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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TV 1862 Dillingen : Post SV Augsburg 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

TV 1862 Dillingen stockt Punktekonto in der Herren 
Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) auf

Überlegen mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TV 1862 Dillingen am Samstag in
der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) gegen den Post SV Augsburg durch. Wie
deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 27:16. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 11. Saisonspiel
ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Behringer und Foag mit einer überzeugenden
Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Behringer / Foag zunächst überwinden, bevor ihr
3:1-Erfolg feststand. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegners Wittl / Vogelsang mussten Hirner /
Jörg Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte nachfolgend wiederum Mike Behringer beim 3:0 mit André Thiebau. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Max Püschel konnte Benedikt Hirner
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Dann ging es beim
Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf Messers Schneide stand
anschließend das Spiel zwischen Ulrich Foag und Tobias Vogelsang, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Wittl war der
Gastgeber Matthias Jörg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1862 Dillingen und
des Post SV Augsburg. Beim 3:1-Sieg von Mike Behringer gegen Max Püschel ging nur Satz 1
verloren. Benedikt Hirner besiegelte mit einem 11:3, 11:9, 8:11, 11:7 gegen André Thiebau einen
Punkt für sein Team. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ulrich Foag Thomas Wittl in fünf Sätzen.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach diesem Einzel steht Foag somit
bei 6 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wittl ein 15:9
ausweist. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Der Start in die Partie
hätte für Matthias Jörg besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Tobias Vogelsang noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Jörg nun 14 Siege bei 10
Niederlagen aus. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.03.2024 gegen den
TV Boos 1924 II, während der Post SV Augsburg am 09.03.2024 gegen die SpVgg Thalkirchen III
antritt.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen

Doppel: Behringer / Foag 1:0, Hirner / Jörg 0:1 
Einzel: M. Behringer 2:0, B. Hirner 1:1, U. Foag 2:0, M. Jörg 2:0 

 Post SV Augsburg
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Doppel: Püschel / Thiebau 0:1, Wittl / Vogelsang 1:0 
Einzel: M. Püschel 1:1, A. Thiebau 0:2, T. Wittl 0:2, T. Vogelsang 0:2


